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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 

B e s c h l u s s v o r l a g e  

 

Vorlage-Nr.: 2023/117 
freigegeben am 16.08.2023 

 
Stab Datum: 25.07.2023 
Sachbearbeiter/in: Henkel, Günther  
 

„Lebenswerte Städte durch angemessene Geschwindigkeiten„ - 
Antrag der Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, UWG 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 28.08.2023 Ausschuss für Gemeindeentwicklung und Bauen 
N 19.09.2023 Verwaltungsausschuss 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinde Rastede schließt sich der Initiative „Lebenswerte Städte durch ange-
messene Geschwindigkeiten“ an und zeichnet deren Positionspapier mit. 
 
Die Gemeinde schließt sich insbesondere den Kernpositionen der Initiative an: 
 
a) Wir bekennen uns zur Notwendigkeit der Mobilitäts- und Verkehrswende mit dem 

Ziel, die Lebensqualität in unseren Städten zu erhöhen. 

 

b) Wir sehen Tempo 30 für den Kraftfahrzeugverkehr – auch auf Hauptverkehrsstra-

ßen – als integrierten Bestandteil eines nachhaltigen gesamtstädtischen Mobili-

tätskonzeptes und einer Strategie zur Aufwertung der öffentlichen Räume. 

 
c) Wir fordern den Bund auf, umgehend die rechtlichen Voraussetzungen dafür zu 

schaffen, dass die Kommunen im Sinne der Resolution des Deutschen Bundes-

tags vom 17.01.2020 ohne weitere Einschränkungen Tempo 30 als Höchstge-

schwindigkeit innerorts dort anordnen können, wo sie es für notwendig halten. 

 
d) Wir begrüßen ein vom Bund gefördertes begleitendes Modellvorhaben, das wich-

tige Einzelaspekte im Zusammenhang mit dieser Neureglung vertieft untersuchen 

soll (unter anderem zu den Auswirkungen auf den ÖPNV, zur Radverkehrssicher-

heit und zu den Auswirkungen auf das nachgeordnete Netz), um gegebenenfalls 

bei den Regelungen beziehungsweise deren Anwendung nachsteuern zu können. 
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Sach- und Rechtslage: 
 
Mit Schreiben vom 13.07.2023 hat die Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, UWG 
den als Anlage zu dieser Vorlage beigefügten Antrag gestellt. 
 
Die Initiative ist 2021 durch die Städte Aachen, Augsburg, Freiburg, Hannover, 
Leipzig und Ulm gegründet worden.  
 
Die im Antrag dargestellte Begründung umfasst die Aspekte, die insgesamt von der 
Initiative vorgetragen worden sind. Mit Redaktionsstand 24.07.2023 haben sich 859 
Kommunen angeschlossen; weitere Informationen sind im Internet beispielsweise 
unter der Adresse https://www.lebenswerte-staedte.de/de/ einsehbar. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Zunächst keine. 
 
 
Auswirkungen auf das Klima: 
 
Derzeit nicht ermittelbar. 
 
 
Anlagen: 
 
Antrag der Gruppe SPD/Bündnis 90 Die Grünen/UWG 
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